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Frankreich 

Frankreichs ODA belief sich 2008 netto auf 10,91 Mrd. US-$, was einer Zunahme in realer Rechnung um 2,4% 
gegenüber 2007 entspricht. Das ODA/BNE-Verhältnis erhöhte sich von 0,38% im Jahr 2007 auf 0,39% im Jahr 2008. 

Reform zur Umsetzung der Agenda für die Steigerung der EZ-Wirksamkeit 
Am 5. Juni 2009 gab der Interministerielle Ausschuss für internationale Zusammenarbeit und Entwicklung 

(CICID) eine Reihe von Empfehlungen zur Umsetzung der Verpflichtungen der französischen Entwicklungszusam-
menarbeit zur Steigerung der Wirksamkeit der Entwicklungszusammenarbeit ab. So wird er z.B. die sektorspezi-
fische und die geografische Konzentration der französischen Entwicklungszusammenarbeit verbessern, wobei 
letzteres durch die Unterscheidung zwischen vier Ländergruppen auf Grund der Partnerschaftsformen und der 
Interventionsmethoden herbeigeführt werden soll. Er wird ferner eine bessere Arbeitsteilung durch Möglichkeiten 
der delegierten Zusammenarbeit mit den EU-Partnern Frankreichs verfolgen. Darüber hinaus empfiehlt er, dass 
Frankreich sich an der Internationalen Geber-Transparenz-Initiative (International Aid Transparency Initiative – 
IATI) beteiligt. Und schließlich wird der französische Aktionsplan zur Steigerung der EZ-Wirksamkeit aktualisiert, 
um den Verpflichtungen von Accra sowie den auf europäischer Ebene eingegangenen Zusagen Rechnung zu tragen 
(Annahme des EU-Verhaltenskodex für die Arbeitsteilung unter den Gebern im Mai 2007). Drei regionale Konferen-
zen im Jahr 2009 werden zur Klärung der Prioritäten beitragen, um die EZ-Wirksamkeit durch Aufgreifen der 
Erfahrungen der Beteiligten in den Partnerländern (in Afrika und Asien) zu verbessern. Das 2008 angenommene 
und für den Zeitraum 2009-2011 geltende Gesetz über die mehrjährige Finanzplanung enthält Bestimmungen zur 
Verbesserung der mittelfristigen Vorhersehbarkeit der französischen Initiativen. 

Herausforderungen bei der Umsetzung der Agenda für die Steigerung der EZ-Wirksamkeit 
Gewährleistung der Rechenschaftspflicht über die EZ-Aktivitäten gegenüber dem Parlament und der Öffentlich-
keit. Der CICID hat die Erstellung von Indikatoren sowie einer jährlichen Monitoring-Tabelle beschlossen, um die 
Ressourcen und die entwicklungspolitischen Wirkungen der französischen EZ-Leistungen wirksamer zu messen. 
Frankreich beteiligt sich an der Messung der Leistung der multilateralen Organisationen, auf die 2008 41% der 
französischen ODA-Nettoleistungen entfielen. Es beteiligt sich ferner am Netzwerk zur Bewertung der Leistungs-
fähigkeit Multilateraler Organisationen. Darüber hinaus arbeitet Frankreich derzeit einen Plan für die öffentliche 
Kommunikation aus und konzipiert Initiativen zur Förderung einer stärkeren Beteiligung der Zivilgesellschaft. 
Schließlich beabsichtigt das Land, eine Strategie zum Kapazitätsaufbau zu formalisieren. 
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